
TEXTE 

Ein Kaffee im Stehenul 
Was frühstücken die Deutschen - viel oder weniq, Eip) oder kein Ei ? 

AIDE LEXICALE : 

(1) 
(2) Ii; (5) 
(6) ;s; (9) 

im Stehen 
das Ei (-er) 
eine wichtige Mahlzeit - 
verzichten (auf +Acc.) 
die Nahrung 
der Bissen 
anjbieten (o - o) 
der Keks (e) 
das Schwimmbad 

Das Frühstück ist immer noch eine wichtige Mahlzeit(3). Doch immer mehr Menschen verzichten(4) auf eine solide 
Nahrung(5) zu Beginn des Tages. 24 % der Deutschen nehmen zum Frühstück nur noch eine Tasse Kaffee irr 
Stehen(1) und ein paar schnelle B&en(G). Il % essen erst am Arbeitsplatz ein Brotchen und 8 % essen morgens gai 
nichts, erklaren die Experten. Das tagliche Frühstücksei(2) isst kein Mensch mehr. 

Wer in der Woche nur eine Tasse Kaffee zu sich nimmt, frühstückt sonntags gerne viel. Cafés und Bistros bieter 
Frühstücksbüffets an(7). 

Und wie frühstücken unsere Nachbarn ? Meistens wenig : In Italien isst man einen Keks(8) zu einer Tasse Kaffee ; in 
Frankreich ein Croissant zur einer Tasse Milchkaffee, die SO voluminos ist wie ein Schwimmbad(9). Und wie 
frühstücken Sie ? 

(Frei nach Claudia Freytag, WAZ, 08.11.1997) 

debout 
I’oeuf. 
un repas important 
renoncer (à). 
la nourriture, I’alimentation. 
la bouchée, le morceau. 
oifrir. 
le biscuit, le gâteau sec. 
la piscine. 
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QUESTIONS I 

n A) COMPRÉHENSION : 

Richtiq oder falsch ? (vrai ou faux ?j : Évaluez les affirmations suivantes : 

Sur votre cqbe : 0 Recopiez le numéro de chaque phrase ci-dessous, suivi de : 
R (Richtig), ou E (Fafsch) ; 

0 Justifiez votre réponse en citant un élément du texte. 
b 11 s R (phrase du texte) ; &etnDfe : 
b 12 * F (phrase du texte) ; etc. 

1. Für viele ist das Frühstück wichtig. 
2. Die Deutschen essen jeden Morgen ein Ei zum Frühstück. 
3. Sonntags gehen viele Leute zum Frühstück ins Café oder Bistro 
4. In Frankreich nimmt man nur eine kleine Tasse Kaffee. 
5. Morgens frühstücken die Italiener viel. 

n B ) COMPÉTENCE LINGUISTIQUE : 

l B/ 1. Recomposez les phrases 1. à 3. en commentant par la partie soulianée. et en utilisant l’un des 
termes suivants (chacun ne devant être utilisé qu’une seule fois) : 

dass / ob / weil 

- 
: Exemple b Essen die Deutschen vief ? , fraqt sich der Journafist. 

) Der Joumalist fragt sich, ob die Deutschen viel essen. 

a= (Attention : B/ 4. * 0.E.P. seulemenf) i 

1. 8 % der Deutschen essen morgens gar nichts, erklaren die Experten. 
2. In der Woche frühstückt er wenig ; deshalb frühstückt er sonntaas viel. 
3. Frühstücken die Italiener wie die Franzosen ? , fraot die Joumalistin. j 

l B/ 2. Posez deux questions au sujet de la phrase ci-dessous, en utilisant successivement 
Wann ? et Wohin ? 

Sonntags gehen die Deutschen in ein Café zum Frühstück. 

n c ) EXPRESSION ÉCRIE : 

Imaqinez un dialoque en allemand, sur le thème suivant : 
r ..--- _ .-_.__.._______.-_...----.--..- - --..._ - __.. - ___. - _--- --..--_-_-___- .._.__..... - . .._.. -.._-.-..-- ______________ --.- _._____; 

C.A.P. : 5 lignes minimum / B. E. P. : 7 lignes minimum .____I__-__ _-_ _----- -_-___--_i--_-_-l_ j ------.-.-------------A 

Karsten, ein junger Deutscher, fragt Sie, wann und wie die Franzosen essen : Am 
Morgen, zu Mittag, am Abend ? Zu Hause, am Arbeitsplatz, in der Schule ? 

* Aide facuhtive : wus pouvez, 4 wotre convenance, IllihIser ou non. 
sich die Zeit nehmen (zu + inf.) : prendre le temps (de) I keine Zeit haben (zu + inf.) : ne pas avoir le temps 
(de) I eine Mahlzeit aus ! lassen : sauter un repas I gesund (t ungesund) : sain (2 malsain) / reichhaltig : 
copieux I hastig : hatif, hâtivement I die Kantine : la cantine 

Temps alloué : 1 h Coefficient : 1 BEP-CAP 2000 
, Épreuve: ALLEMAND Secteur Industriel 
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